
Protokoll der Jahresversammlung vom 16. März 1995

Aula der Universität Bern   15.45 - 17.00 Uhr

Anwesend: 63 Mitglieder (gemäss Präsenzliste)

Präsident: Prof. Dr. P. Germann

1. Traktandenliste
 

Genehmigung ohne Gegenstimme

2. Jahresversammlung 1994 in Solothurn
 

Kurzbericht von P. Germann; die wissenschaftlichen Beiträge wurden im Bulletin Nr. 18 publi-
ziert.

3. Tätigkeitsbericht 1994
  

P. Germann verliest den Jahresbericht (vgl. Bull. 19) und hebt die beiden Hauptveranstaltungen 
(Jahresexkursion Thurgauischer Seerücken, SANW-Tagung Aarau) hervor. 
J.-M. Gobat stellt sich und seine Arbeit vor und dankt rückwirkend für seine Wahl zum Vizepräsi-
denten anlässlich der letzten Jahresversammlung. 
Der Jahresbericht wird genehmigt.

4. Berichte und Anträge der Arbeitsgruppen

4.1. AG Textur und Struktur  (U. Vökt  anstelle von P. Weisskopf)

Gewisse Arbeiten müssen in nächster Zeit fertiggestellt werden (Fühlprobe, Set von Refe-
renzproben);  die Untergruppe 'Körnung und Gefüge' wird bis zur Fertigstellung ihrer 
Pflichten bestehen bleiben und anschliessend das Mandat an die AG 'mech. Bodenschutz' 
zurückgeben. Die AG 'mech. Bodenschutz' sollte noch ein Jahr bestehen bleiben und dann 
in die neue AG 'Physikalischer Bodenschutz' integriert werden. Die Richtlinien zur 
Fühlprobe sollen an alle Mitglieder zur Stellungnahme verschickt werden.

4.2. AG Klassifikation und Nomenklatur (P. Fitze)

Korrektur des Bodenschlüssels im abgelaufenen Jahr; der überarbeitete Schlüssel soll an alle 
Mitglieder verschickt werden (wenn möglich mit franz. Uebersetzung). Im kommenden Jahr 
soll der Schlüssel in der Praxis erprobt werden und die Verbindung zur FAO-Nomenklatur 
hergestellt werden. 
Auf eine schriftliche Anfrage von C. Lüscher wird eine Untergruppe 'Bodendefinition' ge-
schaffen.

4.3. AG Lysimeter (H.P. Wegmüller)

Im abgelaufenen Jahr wurden 2 Exkursionen durchgeführt. Die Auswertungen  der Sicker-
wasser-Vergleichsuntersuchungen an 6 Orten in der Schweiz sollen im kommenden Jahr 
erfolgen. 
Am Geogr. Institut der ETH Zürich (Abt. Hydrologie) ist für Interessenten eine zentrale 
Sammelstelle für Lysimeterdaten der Schweiz und dem angrenzenden Ausland (mit monat-
licher Auflösung) eingerichtet worden. 
J. Nievergelt (FAP) stellt den Kontakt zu ausländischen Lysimeterstationen sicher.



4.4. Bodenerosion (D. Schaub)
 

Ziele: Info-Austausch / Standardisierung. Die AG sollte in die Gruppe 'Physikalischer 
Bodenschutz' integriert werden. 1995 ist eine Info-Veranstaltung zum Thema GIS-Einsatz 
zur Abschätzung der Bodenerosion geplant. Infos über eine neue deutsche Kartieranleitung 
(Entwurf) zur Bodenerosion sind bei D. Schaub erhältlich.

4.5. Bodenzoologie (Faxmitteilung von W. Matthey)

Der Antrag auf Auflösung der AG durch W. Matthey (mangels Aktivitäten) wird bei der 
Abstimmung mit grosser Mehrheit angenommen.

4.6. Neue AG Bodenschutz (U. Vökt)

Eine Koordinationsgruppe wurde schon vor einem Jahr durch J.-A. Neyroud gegründet. Es 
wird nun eine Diskussionsplattform für alle Bodenschutzanliegen angestrebt und der Antrag 
gestellt, eine neue AG 'Bodenschutz' zu schaffen (darin integriert auch die AG 'Physikali-
scher Bodenschutz'). P. Weisskopf, D. Schaub und U. Vökt sollen als Koordinations-
gruppe wirken; Bildung von Adhoc-Gruppen für bestimmte Themen. F. Bohrer votiert als 
Vertreter der Bodenschutzfachstellen stark für eine solche AG. Die AG 'Erosion' wird 
wahrscheinlich in einem Jahr aufgelöst werden. 
Der Antrag zur Schaffung einer neuen AG 'Bodenschutz' wird einstimmig angenommen. 

5. Bericht des Redaktors
 

M. Müller ruft die Referenten auf, ihre Vorträge auch weiterhin in unserem Bulletin drucken zu 
lassen (Anleitung für Autoren auf der 2. und 3. Umschlagseite des Bulletins). P. Germann dankt 
dem Redaktor für seine Arbeit und ruft die Mitglieder ebenfalls zur Publikation im Bulletin auf (zur
gegenseitigen Information und Transparenz der Forschung).

6. Jahresrechnung
 

A. Kaufmann präsentiert zum letzten Mal die Jahresrechnung. Bei Einnahmen von Fr. 38'327.80 
und Ausgaben von Fr. 29'164.35 resultiert ein Ueberschuss von Fr. 9'163.45. Das Reinvermögen 
beläuft sich per 16.2.95 auf Fr. 58'195.65. Einnahmen waren speziell beim Tensiometerkurs zu 
verzeichnen. Es wird darauf hingewiesen, dass solche Sonderguthaben nicht mehr weiter anwach-
sen sollten.

7.  Bericht der Revisoren
 

W. Stauffer verliest den Revisorenbericht mit dem Antrag auf Genehmigung und Dank an den 
Kassier. Die Jahresrechnung wird von der Versammlung einstimmig angenommen.

8. Budget und Mitgliederbeiträge
 

P. Germann präsentiert das Budget. Der erwartete Verlust von ca. Fr. 6'000.- wird durch die 
Rückstellung für die Jubiläumstagung praktisch abgedeckt. Der Antrag, die Mitgliederbeiträge 
unverändert (Fr. 30.-) beizubehalten, wird zusammen mit dem vorgelegten Budget einstimmig ge-
nehmigt.

9. Wahlen

A. Kaufmann und L.-F. Bonnard treten nach 20 Jahren Tätigkeit im Vorstand (!) von ihren Aem-
tern zurück. Aus dem Plenum werden keine Wahlvorschläge gemacht. Vorschlag des Vorstan-
des: P. Fitze (Geogr. Inst. Uni Zürich) als Sekretär, M. Jozic (AGBA) als Kassier. Nach einer 
Vorstellung der beiden "Verurteilten" durch den Präsidenten werden sie einstimmig gewählt.



10. Ehrungen

A. Kaufmann und L.-F. Bonnard werden auf Antrag des Präsidenten mit Akklamation zu 
Ehrenmitgliedern ernannt und erhalten als Anerkennung für ihre langjährige Tätigkeit einen 
Zinnkrug geschenkt.

11. Ausblick und Programm

a) SANW-Tagung (6.-9. Sept. 1995 in St. Gallen): Aufruf von P. Germann, spez. an Doktoran-
den, zur aktiven Teilnahme am bodenkundlichen Symposium (6.9.95).

b) Jahresexkursion '95: J.-M. Gobat orientiert über die Exkursion vom 22./23. 9.1995: 
Behandlung von 4 unterschiedlichen Themenkreisen zum Boden im Zentraljura (Chasseral, Les 
Breuleux, Cernivilliers, Boecourt). Detailliertes Programm und Anmeldung erfolgt mit den Mit-
teilungen.

12. Varia

- H. Sticher weist auf das Europ. Journal of Soil Science hin. Als neuer Präsident des Aufsichts-
rates zur Ueberwachung der Wissenschaftlichkeit des Journals wirbt er für die 'beste Zeitschrift 
auf der Welt' und fordert die Teilnehmer auf, darin zu publizieren bzw. die Zeitschrift zu 
abonnieren (sehr günstiger Preis!).

- H. Häni stellt dem Vorstand den Antrag, angesichts der guten Finanzsituation der Gesellschaft 
beim kommenden 25-jährigen-Jubiläum spezielle Beiträge der Mitglieder für diese Tagung finan-
ziell zu unterstützen oder dann keine Tagungsgebühren zu erheben.

Zürich, den 3. Mai 1995                     Der Sekretär:   P. Fitze


